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Zitat von Bobbowitsch 

Zitat von Iago78 

Finde ich auch.

Wenn sie offensichtlich erst mal paar Minuten suchen müssen, um endlich den
einen Frame zu finden, in dem es vielleicht ein paar Zentimeter Abseits sind,
dann kann an der ganzen Systematik was nicht stimmen.

Mal eine völlig naive Idee von mir:

Es gibt ja nun doch bei engen Entscheidungen immer wieder Zweifel.

Es geht scheinbar um den genauen Zeitpunkt, an dem der Ball gespielt wird,
angeblich sichtbar an irgendeinem Ballverformung beim VAR.

Gehen wir vielleicht mal davon aus, dass der genaue ZeitPUNKT, an dem der
Ball gespielt wird, nicht exakt bestimmbar ist, sondern sich immer nur auf
einen gewissen, wenn auch sehr kurzen ZeitRAUM eingrenzen lässt. Ein paar
Hundertstel Sekunden evtl.

In diesem Zeitraum ist es einfach nicht restlos eindeutig, da gibt es dann
zwangsläufig Zweifel und die Entscheidung ob abseits oder nicht abseits hin
konsequenterweise wieder an menschlicher Willkür.

Dieser Zeitraum müsste in ein gewisses Toleranzintervall umgesetzt werden,
wo man zugesteht, dass eben KEINE eindeutige Entscheidung getroffen werden
kann, ob abseits oder nicht.

Vereinfacht ausgedrückt, das gute alte „im Zweifel für den Angreifer“.
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Die Umsetzung könnte beispielsweise darüber geschehen, dass die kalibrierte
Linie am „Hinterrand“ des Verteidigers nun keine LINIE mehr ist, sondern ein
STREIFEN mit einer gewissen Dicke, meinetwegen 20 oder 30 cm (okay,
willkürliche Zahl, man müsste sich da aber eine vernünftige Größenordnung
ausrechnen können, je nachdem mit welcher Geschwindigkeit ein Angreifer in
Richtung verbotene Zone sprintet. Entweder statistisch gemittlelt oder sogar je
nach Geschwindigkeit des jeweiligen Angreifers in Echtzeit errechnet, ich
schätze mal da gibt es Algorithmen, die das können).

Ist der Angreifer dann innerhalb dieses Streifens/Toleranzbereichs, ist es kein
Abseits.

Ist er außerhalb, wenn auch nur knapp, ist es Abseits.

Haltet ihr sowas für umsetzbar oder ist das unmöglich oder auch einfach nur
sinnlos?

Alles anzeigen 

Du hast sehr schön erklärt, was ich mir auch die ganze Zeit denke. Wer bestimmt den
endgültigen Frame und wie macht er das?

Alles anzeigen 

Der Frame wird vom VAR oder AVAR bestimmt. Es wird der genommen, in dem als erstes eine
Verformung des Balles erkennbar ist.

Bei Toleranzzone verlege ich das Zentimeter Problem ja auch nur ans Ende der Toleranzzone.
Das Problem bleibt.

Die halbautomatische Abseitserkennung geht schon in die richtige Richtung. In der Champions
League wird sie ja schon eingesetzt.
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